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Gemeinde Kennelbach
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6921 Kennelbach
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MOHI – Mobiler Hilfsdienst Hofsteig

Der mobile Hilfsdienst begleitet Menschen, die ihren 
Alltag nicht mehr alleine bewältigen möchten oder  
können. Die Helfer:innen versuchen weitgehend, sich 
den Lebensgewohnheiten ihrer Klient:innen anzupassen.

Einsatzleitung: Gabi Österle, T 0699 1997 1329

Frau Holle Babysittervermittlung

Verschnaufpause nötig oder Zeit für Einkäufe,  
Friseurbesuch, Arzttermin?  
Als Frau Holle-Einsatzleiterin vermittle ich euch  
ausgebildete und erfahrene Babysitter:innen.  
Mädchen und Burschen ab 14 Jahren, die gerne  
den Babysitter-Kurs machen möchten, können  
sich bei mir melden. 

Kontakt: Sarah Hörmann, T 0676 833 733 75
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wir blicken auf ein ereignisreiches Frühjahr zurück und 
an erster Stelle möchte ich der freiwilligen Feuerwehr 
einen großen Dank aussprechen. 

Beim Brand des ehemaligen Gasthaus Schützen an der Bre-
genzer Straße waren die Feuerwehrleute gemeinsam mit 
Ihren Kameraden aus Wolfurt, Bildstein und Bregenz-Stadt 
sofort zur Stelle. Alle Bewohner:innen konnten gerettet 
werden. Das Ehrenamt ist in jedem Bereich eine wertvolle 
und unverzichtbare Säule unserer Gesellschaft. Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, leisten einen unschätz-
baren Beitrag für das Gemeinwohl und zeigen, dass sie be-
reit sind, ihre Zeit und Energie für andere einzusetzen.

Nun, da die Tage wieder länger werden und der Sommer 
vor der Tür steht, freuen wir uns auf sonnige Tage und un-
beschwerte Stunden im Freien. Wir können die warmen 
Temperaturen genießen, sei es bei einem Spaziergang im 
Park, einem Sprung ins kühle Nass oder bei geselligen Grill-
abenden mit Familie und Freunden. Diese Zeit erinnert uns 
daran, wie wertvoll die kleinen Momente des Glücks und 
der Erholung sind.

Liebe Kennelbacherinnen, liebe Kennelbacher,

Vorwort

Gleichzeitig neigt sich das Schuljahr dem Ende zu, und für 
viele unserer Jüngsten beginnt eine wohlverdiente Pause. 
Der Schulschluss markiert den Start in die Ferienzeit, die 
Zeit für Abenteuer, Erholung und neue Erlebnisse. Es ist 
die Gelegenheit, Kraft zu tanken und die Seele baumeln zu 
lassen, bevor im Herbst neue Herausforderungen auf uns 
warten.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen einen erholsamen 
und erlebnisreichen Sommer. Mögen die kommenden  
Wochen voller Freude, Entspannung und schöner Erinne-
rungen sein.

Mit herzlichen Grüßen,

eure Bürgermeisterin

Irmgard

Vorwort

Ein großer Dank
     dem Ehrenamt!
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Aus der Villa Grünau

Rechnungsabschluss 2023  
     der Gemeinde Kennelbach 
In der Gemeindevertretungssitzung 
vom 15. Mai 2024 wurde der Rech-
nungsabschluss 2023 einstimmig 
beschlossen. Das Jahr 2023 konnte 
mit einem positiven Ergebnishaus-
halt von € 126.634,93 abgeschlossen 
werden. Der Finanzierungshaushalt 
schließt mit € -93.871,08 ab. 

Die Ertragsanteile erreichten im Jahr 
2023 bei weitem nicht die prognosti-
zierten Werte, dies konnte allerdings 
durch ein gutes Ergebnis bei den eige-
nen Steuern ein wenig aufgefangen 
werden. Ausgabenseitig trieb die In-
flation die Kosten jedoch weiterhin in 

die Höhe. Am meisten Geld wird in den Bereichen Unterricht, Erziehung und 
Sport und im Straßen- und Wasserbau ausgegeben.

Die Belastung durch das derzeit hohe Zinsniveau konnte durch die Sondertil-
gungen der letzten Jahre im Rahmen gehalten werden. Es ist zudem gelungen, 
die Pro-Kopf-Verschuldung weiter zu senken. Untenstehende Grafik verdeut-
licht die Entwicklung der Verschuldung.

Auch dieses Jahr konnten wieder wichtige Projekte begonnen bzw. fertigge-
stellt werden. Es wurde eine PV-Anlage auf dem Werkhofdach errichtet, die 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung hat begonnen, ein Notüberlauf bei der 
ARA Bregenz wurde mitfinanziert, zahlreiche Fahrradständer errichtet und 
vieles mehr. 

So wird die Gemeinde auch in den nächsten Jahren ihre Aufgaben im Sinne 
der Kennelbacher:innen bestmöglich wahrnehmen.

Pro-Kopf-Verschuldung
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Neuer Radabstellplatz mit  
     Service-Station am Fußballplatz

Aktuelles

Sägerbrücke, Park und 
     Kirchstraße     

Die Sägerbrücke ist schon längere 
Zeit aufgrund von Sicherheitsbe-
denken gesperrt. 

Die Brücke muss erneuert werden, 
allerdings muss dies zuerst durch das 
Land Vorarlberg Abteilung Wasser-
wirtschaft bewilligt werden. Das Ver-
fahren läuft.  

Zeitgleich ist die Wiederherstellung 
des kleinen Parks im Oberdorf und 
die Sanierung der Kirchstraße ge-
plant. 

Um Flickarbeiten in den neuen As-
phaltflächen zu verhindern, sollen 
diese Projekte gemeinsam umgesetzt 
werden. 

Am Fußballplatz wurde ein neuer 
Radabstellplatz errichtet, um die 
Fahrradnutzung zu fördern und die 
Sicherheit von Radfahrer:innen zu 
verbessern. 

Zusätzlich wurde eine neue Rad-Ser-
vice-Station installiert, um kleine 
Reparaturen und Wartungsarbeiten 
vor Ort zu ermöglichen. Diese Maß-
nahmen sollen dazu beitragen, die 
Attraktivität des Fußballplatzes als 
Ausgangspunkt für Radtouren und 
sportliche Aktivitäten zu steigern und 
die Bedürfnisse von Radfahrer:innen 
besser zu erfüllen.
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Aktuelles

Für die Neugestaltung der  
     Gemeinde-Homepage sind  
  wir auf der Suche nach:
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Bitte schickt uns eure Fotos bis 10. Juli 2024  
per E-Mail an info@kennelbach.at

• Fotos von Kennelbach
• zu jeder Jahreszeit
• im Querformat
• in bestmöglicher Qualität

Vielen 
Dank!

Auch dieses Jahr übernimmt die 
Gemeinde Kennelbach mit Unter-
stützung des Frauennetzwerks die 
Anmeldegebühr für den Bodensee-
Frauenlauf am 8. Juni 2024. 

Komm dazu einfach mit der Teil
nahmebestätigung im Gemeindeamt 
vorbei.

Ohne Frauen läuft nichts!
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Obst- und Gartenbauverein Kennelbach
     Winterschnittkurs  2024

Bei prächtigem März-Wetter starteten wir das Garten-
jahr 2024 mit dem Winterschnittkurs bei Renate Purin 
in der Schindlersiedlung.

Unser Altbürgermeister Reinhard Hagspiel war wieder un-
ser erprobter Baumwärter. Wenn der Platz eng wird, man 
aber nicht auf eigenes Obst verzichten möchte, dann eig-
net sich ein Spalieranbau und das hat Renate gemacht. Die 
Obstbäume werden an einem Gerüst, dem Spalier, ausge-
richtet und haben nur links und rechts Fruchtzweige. Auch 
die Qualität der Früchte ist oftmals höher, da sie aufgrund 
der Form mehr Sonne abbekommen. 

Eine luftige Baumkrone verringert die Anfälligkeit auf Pilz-
krankheiten. Auch die Früchte werden größer und reifen in 
lichtdurchfluteten Kronen besser aus, daher wieder einmal 
auslichten. Bei der abschließenden Jause hatte man viel 
zu besprechen, vor allem, schneide ich nun selber meine 
Obstbäume oder hat nicht Reinhard vielleicht Zeit für mei-
nen Garten? Wir wünschen Renate ein erfolgreiches Obst-
jahr 2024.

J.i.M. – Wir sagen Dankeschön!

Nach nun 28 Jahren in den Räum-
lichkeiten unter der Feuerwehr 
heißt es adieu. Aber wo sich eine 
Tür schließt, öffnet sich eine andere. 
Wir dürfen nach jahrelanger Unklar-
heit verkünden, dass das J.i.M. seine 
Arbeit im alten Kindergarten im St.-
Antonius-Weg weiterführen darf. 

Dieser sehr emotionale Abschied war 
natürlich mit viel Arbeit verbunden. 
Darum möchten wir uns bei allen Kin-
dern, Jugendlichen, Erwachsenen und 
der Ortsfeuerwehr Kennelbach herz-
lich bedanken, ohne die dieser Umzug 
nicht möglich gewesen wäre. Diese 
Räumlichkeiten hatten viele Gesichter, 

viele Erinnerungen und prägende Mo-
mente. Lasst uns gemeinsam für kom-
mende Generationen einen neuen Ort 
für dieses Miteinander schaffen. 
Wir veranstalten am 28. Juni von  
15 – 18 Uhr einen Tag der offenen Tür 
und laden euch herzlich ein, den „alten 
Kindi“ in neuer Pracht zu erleben.

Vereinsleben

Vereinsleben
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Musikverein Kennelbach
     Kirchenkonzert 

Vereinsleben

Am 28. April fand endlich wieder 
unser Kirchenkonzert unter der Lei-
tung von Eckhard Mayr statt.

Nach intensiver Probenarbeit freuten 
wir uns, in der gut besuchten Pfarrkir-
che in Kennelbach, unser modernes 
Programm vorzustellen. Unter dem 
Motto „Wenn es Liebe ist“ eröffneten 
wir das Konzert mit dem bekannten 
Stück „Concerto d´Amore.“ Neben 
einem Medley der Fäaschtbänkler 
und dem bekannten Stück „Bergwerk“ 
durften wir mit weiteren Stücken un-
ser Können präsentieren. Nach dem 
Konzert war dann noch Zeit für ein 
„Schwätz“ mit allen Besucher:innen 
bei der Agape, die durch unser Pfarr-

Drei Tage nach dem Kirchenkonzert 
ging es für uns dann gleich weiter 
mit dem Maiblasen am 1. Mai. 

Wir trafen uns um 7:30 Uhr in der 
Schindlersiedlung, wo wir den sonni-
gen Tag mit einem Ständchen beim 
Dorfbrunnen begannen. Bei Peter und 
Renate Vogelmann konnten wir uns 
mit einem leckeren Frühstück stärken. 

Danach marschierten wir mit klin-
gendem Spiel durchs Dorf. Am Nach-
mittag ließen wir den tollen Tag bei 
Christoph und Daniela Vogelmann im 
Garten ausklingen. 

An dieser Stelle auch ein besonderer 
Dank an alle, welche uns mit Essen 
und Trinken während unserer Mai-
runde verpflegten!

     Maiblasen

team betreut wurde. Danke an dieser Stelle allen Zuhörer:innen für den Kon-
zertbesuch und dem Pfarrteam für die Betreuung der Agape.
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     Vatertagsfest in Gerlenhofen

Am 9. Mai waren wir bei unseren 
Freunden der Musikkapelle Gerlen-
hofen. 

Wir sorgten für musikalische Unter-
haltung auf dem Vatertagsfest. Neben 
der Musik, kam natürlich auch die 
gute Laune nicht zu kurz. Wir sind 
dankbar für diese besondere Freund-
schaft mit ihnen und freuen uns schon 
auf das nächste Treffen. Nach diesem 
tollen Monat freuen wir uns schon auf 
die nächsten Veranstaltungen, die auf 
uns warten.

Wie schon letztes Jahr, haben wir 
für unser jährliches Dorffest wieder 
ein tolles Kinderprogramm geplant.  

Von Basteln, Malen, Kinderschminken 
und Gruppenspiele ist alles dabei. 

Zusätzlich haben wir einen Informa-
tionsstand, bei dem du dich über 
deinen Weg beim Musikverein Ken-
nelbach informieren kannst. 

     Jugend im Verein Unsere nächsten  
geplanten Termine: 

Platzkonzert
Freitag, 21. Juni 2024 

Dorffest
Samstag, 29. und Sonntag 30. Juni 2024

Park der Villa Grünau

Wir freuen uns dich zu treffen! 

Wo: 
Villa Grünau, auf der  

hinteren Wiese beim Festzelt
Wann:  

Samstag, 29. Juni 2024 ab 15:30 – 18:00 Uhr 

Nächste Termine der 
JuKa Kennelbach-Wolfurt:

18. Juni 2024 Musikfest Höchst
29. Juni 2024 Dorffest Kennelbach 



10 Vereinsleben

VereinslebenVereinsleben

SingGemeinschaft
     Im Chor ist immer etwas los

Der Frühling war wie immer er-
eignisreich. Er begann für uns sehr 
traurig, denn unser langjähriges 
Mitglied Leo Busarello verstarb in 
Thailand. 

Er hinterlässt bei uns eine sehr große 
menschliche Lücke, die wir aber mit 
vielen schönen Erinnerungen an ihn 
füllen. Bei der Beerdigung durften 
wir nicht nur die Verabschiedungs-
messe mitgestalten, sondern auch für 
Leo zum letzten Mal seine Sehnsucht 
singen. Auch verabschiedeten wir uns 
von Beat Schindler, ein guter Freund 
der Sänger, der immer ein offenes Ohr 
für uns hatte. Wir werden euch immer 
in unseren Herzen tragen.

Es gibt aber auch schöne Dinge zu 
berichten. Monika hat zu ihrem 70. 
Geburtstag zu einem berauschenden 
Fest nach Roggenzell eingeladen. Na-
türlich sangen wir ihr ein paar Ständ-
chen, oder auch noch mehr. Es war ein 
lustiger vergnüglicher Samstagnach-
mittag, der bis in die Abendstunden 
dauerte. Antonia hatte gerade ihren 
80er, den wir im Chor mit Blumen 
und Ständchen lustig bis zum Mor-
gengrauen verbrachten. Es heißt ja im-
mer: „Man soll die Feste feiern wie sie 
fallen.“ Das kann ein Chor wirklich gut.

Im April hatten wir unser Probenwo-
chenende. Alle waren sehr konzent-
riert bei der Sache, aber wir mussten 

Monika 70. Geburtstag Chor Gruppenbild

Antonia 80. Geburtstag

Konzert
6. Juli 2024

19:00 Uhr Einlass
19:30 Uhr Beginn

Villa Grünau

feststellen, dass wir das Konzert nicht 
zu dem ausgewählten Termin abhal-
ten können. Daher findet es am 6. Juli 
in der Villa Grünau statt. Freut euch 
auf dieses Konzert, denn die Lieder 
sind schwungvoll, schmissig und mo-
dern. Else, unsere Chorleiterin, hat es 
unter das Motto „Liebe“ gestellt, da-
her gibt es auch ein neues Gruppen-
bild, bei dem alle etwas Rotes tragen. 
Die positive Stimmung soll auf unsere 
Zuhörer:innen abfärben, denn Leid 
und Not haben wir schon genug auf 
dieser Welt. Wir freuen uns auf euren 
zahlreichen Besuch! 
Eure SingGemeinschaft Kennelbach
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Feuerwehr Kennelbach
     Ein Stück Dorfgeschichte geht zu Ende

Am Mittwoch, den 24. April gegen 
2:30 Uhr wurden wir gemeinsam 
mit den Feuerwehren Wolfurt, Bild-
stein und Bregenz-Stadt zu einem 
Gebäudebrand im ehemaligen 
Gasthaus Schützen in der Bregenzer 
Straße alarmiert.

Nach dem Eintreffen am Einsatzob-
jekt, das bereits in Vollbrand stand, 
war unsere oberste Priorität das Eva-
kuieren der Bewohner:innen. Dank 
der installierten Rauchmelder und 
couragierten Anrainer:innen konnten 
sich zum Glück alle Personen selbst-
ständig ins Freie begeben. 

Zeitgleich begannen wir mit dem 
Schutz des angrenzenden Hauses, 
auf welches das Feuer schon teilweise 
übergegangen ist.  Als nächster Schritt 
wurden die ersten Löschangriffe ge-

meinsam mit unseren Wolfurter Ka-
meraden gestartet. Die Wasserver-
sorgung des Wolfurter Steigers, der 
mobilen Wasserwerfer, sowie allen 
Angriffsleitungen konnte durch die 
schnelle Anbindung an den örtlichen 
Hydranten und das Ansaugen am 
Werkskanal sichergestellt werden. 

Nach der Erstversorgung der Be-
wohner:innen durch das Rote Kreuz 
wurden alle Personen in der alten 
Gemeinde, die als Verletztensammel-
platz genutzt wurde, untergebracht. 
In weiterer Folge wurde im Hinter-
grund in Zusammenarbeit mit der 
Polizei und der Gemeinde geprüft, ob 
sich noch Personen im Gebäude be-
finden, was glücklicherweise nicht der 
Fall war. Als wir schließlich in den frü-
hen Morgenstunden das Feuer unter 
Kontrolle bringen konnten, wurde die 

Firma Rohner Transporte aus Wol-
furt hinzugezogen, um das Gebäude 
stückweise abzubrechen, damit das 
Feuer in den schwer zugänglichen Be-
reichen des Brandobjekts bekämpft 
werden konnte. Gegen 8:00 Uhr war 
der Brand weitestgehend gelöscht, 
sodass viele Einsatzkräfte bis auf die 
Feuerwehr Kennelbach, zwei Fahrzeu-
ge der Feuerwehr Wolfurt, sowie ein 
Fahrzeug des Roten Kreuzes wieder 
in ihre Gerätehäuser einrücken konn-
ten. Am Mittag konnte die Meldung 
„Brand aus“ abgesetzt werden, danach 
starteten wir mit den Aufräumarbei-
ten am Objekt und im Feuerwehr-
haus. Am frühen Abend war dann der 
Einsatz auch für uns beendet. 

Ein großer Dank gilt den insgesamt 80 
Einsatzkräften, den Nachbarwehren, 
der Polizei und dem Roten Kreuz.
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Nachwuchshoffnung Chiara Muxel vom FC Kennelbach

Reini’s Hausgemachtes FC Kennelbach:
     Zukunft, Vergangenheit und Gegenwart

Sie ist zwar erst 11 Jahre alt, weiß aber 
schon ziemlich genau, was sie will: 
„Fußballprofi werden“, meint Chiara 
Muxel mit einem verschmitzten Lä-
cheln, wenn man sie auf ihren Berufs-
wunsch anspricht.

Der erste Schritt auf diesem (langen) 
Weg ist jedenfalls schon gemacht: Die 
junge Dame, die unter unserem Nach-
wuchsleiter und Obmann der Mäd-
chen- und Frauenligen Michael Fichtner 

vor gerade einmal vier Jahren mit dem 
Fußballspielen begonnen hatte, wurde 
nach einem Probetraining in die VfV-
Akademie aufgenommen. „Es war ziem-
lich cool“, erzählt sie, „als ich die Mail be-
kommen habe, dass ich dabei bin.“ Mit 
der Akademie trainiert Chiara, die nach 
wie vor auch bei den FC Kennelbach-
Mädels aktiv ist, zusätzlich zwei Mal 
pro Woche unter den Verbandstrai-
nern Hanno Oberdorfer und Milorad 
Cindric. Bis jetzt gefällt es ihr sehr gut: 

„Das Training macht viel Spaß, weil wir 
in der Akademie viele technische und 
auch spieltaktische Übungen machen.“ 
Neben dem Training soll natürlich die 
Schule nicht zu kurz kommen – die 
Tochter unserer Clubheim-Wirtsleute 
besucht seit vorigem Herbst das Sport-
gymnasium in Dornbirn. Für ihre sonsti-
gen Hobbys Tennis und Skifahren bleibt 
da nicht mehr allzu viel Zeit. Aber für 
Chiara steht sowieso der Fußball an 
erster Stelle. Und wer weiß? Vielleicht 
reicht es ja einmal für ein Engagement 
bei ihrem Lieblingsverein Paris Saint-
Germain. Wir drücken Chiara jedenfalls 
die Daumen. Bonne Chance!

     Zusammenhalt auch nach der Karriere

     Von Kennelbach in die Akademie

Dass unser FC Kennelbach ein fa-
miliärer Verein ist, bei dem Zusam-
menhalt und Verbundenheit einen 
hohen Stellenwert genießen, zeigte 
sich unter anderem beim Meister-
schaftsspiel gegen den SK Brederis.

Nicht zum ersten und sicher nicht 
zum letzten Mal schauten einige lang-
jährige und verdiente Spieler, die das 
Gesicht unseres Vereins über Jahre 
oder sogar Jahrzehnte geprägt haben, 
bei uns am Sportplatz vorbei.

Fo
to

s: 
FC

K

Christoph Waltersdorfer, Hamlet 
Hodzic, Patrick Schuchter, Lukas 
Wirnsperger und Thomas Gorbach 
(auf dem Foto hinten, von links 
nach rechts) sowie Bülent Coskun,  
Julian Scheffknecht, Lukas Bösch und  
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Treffpunkt Kennelbach: Ehemalige FCK-Spieler an ihrer einstigen Wirkungsstätte

Guter Besuch beim siegreichen Heimspiel gegen die 1b des VfB Hohenems

Die abgelaufene Saison war eine mit Höhen und Tiefen, 
was nach dem letztjährigen Umbruch allerdings zu er-
warten war. 

Das erste Jahr für unsere Kampfmannschaft unter Trainer 
Daniel Schelling stand im Zeichen der Entwicklung – mit 
dem Ziel, in absehbarer Zeit wieder um die vorderen Plätze 
in der Landesliga mitzuspielen. 

Deswegen ging es 2023/24 weniger um die Ergebnisse, son-
dern eher darum, mittelfristig eine funktionierende Mann-
schaft, die auch spielerische Lösungen findet, aufzubauen. 
Wir sind zuversichtlich, dass die harte Arbeit bald Früchte 
trägt und wir in Kennelbach attraktiven und auch erfolg-
reichen Fußball sehen werden.

Unser Dank gilt einmal mehr unseren Fans, Sponsoren, 
Gönnern und allen, die dem Verein verbunden sind und 
bleiben.

Euch allen einen schönen Sommer – 
wir sehen uns im Herbst!

     Weiter auf dem eingeschlagenen Weg

Markus Erath (vorne, von links nach rechts) nutzten die 
Gelegenheit, um bei dem einen oder anderen Erfrischungs-
getränk über alte Zeiten zu plaudern. Und sie sind bei wei-
tem nicht die einzigen „Ehemaligen“, die uns regelmäßig 

einen Besuch abstatten. Darüber freuen wir uns ganz be-
sonders: schließlich soll neben dem Sportlichen auch das 
Vereinsleben nicht zu kurz kommen. Ganz egal, woher 
man kommt und wie lange man schon dabei ist.
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Turnerschaft Kennelbach
     „Alltagsfit“ mit Marco

Neben dem Angebot für unsere Kinder, wird 
auch die Bewegung bei den Erwachsenen der 
Turnerschaft Kennelbach groß geschrieben.

Jede Woche bietet daher Marco Moosmann ein 
abwechslungsreiches Bewegungstraining für Ju-
gendliche und Erwachsene aller Altersgruppen 
an. Ob Ausdauer, Kraft oder Beweglichkeit, alles 
wird im „Alltagsfit mit Marco“ abgedeckt. Wir 
würden uns freuen, auch wieder einmal neue 
Gesichter in der Turnhalle anzutreffen – also 
meldet euch bei uns!

Wann
jeden Mittwoch 19:45 Uhr bis 20:45 Uhr

Wo
Turnhalle der Volksschule Kennelbach

Kontakt
Marco Moosmann, T 0664 4487796

Was für ein Medaillenregen für die Kennelbacher Turner:innen. 
281 Turner:innen ermittelten in Wolfurt die Besten der Hofsteigge-
meinden. Die TSK war mit 36 Mädchen und Burschen dabei. Sie hol-
ten 11 Siege, 6 x Silber und 1 x Bronze. Auch die anderen Kinder plat-
zierten sich im guten Mittelfeld.

     Hofsteigturnfest in Wolfurt am 17. März

Gold
Leonie Metzler, Emma Kaufmann, 
Emilian Matt, Raphael Matt, 
Gabriel Burtscher, Noel Natter, 
Victoria Hendl, Kilian Fink, 
Nehle Orzech, Tobias Orzech, 
Helena Kaufmann

Silber
Pia Winder-Bilgeri, Matheo Winder, 
Diana Lerch, Linus Hirschbühl, 
Anna Catharina Meusburger, 
Simon Schedler

Bronze
Elena Schmelzenbach
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Die TS Kennelbach hat bei den 
Vorarlberger Mannschaftsmeister-
schaften richtig abgeräumt! Mit 
34 Turner:innen, verteilt auf neun 
Teams, waren wir voll im Einsatz 
und haben Großartiges geleistet! 

In der AK 7 weiblich hat TS Kennel-
bach I den 2. Platz belegt, während 
TS Kennelbach II auf dem 4. Platz ge-
landet ist. Bei den AK 9 mixed haben 
wir mit TS Kennelbach I den 1. Platz 
und mit TS Kennelbach II den 2. Platz 
erobert. Auch in der AK 13 mixed  ha-
ben wir die Spitze erobert: TS Kennel-
bach I auf dem 1. Platz und TS Ken-
nelbach II gleich dahinter auf dem 
2. Platz! Und das ist noch nicht alles! 
In der AK 15 mixed haben wir den 1. 
Platz erkämpft! In den AK 24 Oberstu-
fe männlich und weiblich haben wir 
beide Male den 1. Platz geholt!

Vorarlberger Landesmeisterschaft  
     für Turn10® Mannschaften am 20. April

Ein riesiges Dankeschön geht an Turnsport Vorarlberg für die fantastische Or-
ganisation! Jetzt blicken wir voller Vorfreude auf unser nächstes Ziel: Das Lan-
desjugendturnfest am 23. Juni in Bregenz! Wir sind bereit, erneut alles zu geben 
und unsere Leidenschaft für den Turnsport zu zeigen! 
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Paula Nitz von Powerlifting Kennelbach, 20 Jahre alt und eine aufstrebende  
Kraftsportlerin, hat bei der Europameisterschaft in Luxemburg eine  
bemerkenswerte Leistung erbracht.

In der Juniorenklasse bis 84 kg sicherte sie sich den Titel der Vizeeuropameis-
terin. Mit einem Gewicht von 76,01 kg war sie die leichteste Athletin ihrer Klasse.  
Ihre beeindruckenden Leistungen umfassten 220 kg Kniebeugen, 115 kg Bank-
drücken und 177,5 kg Kreuzheben. Mit einem österreichischen Rekord in der 
offenen Klasse im Total hat sie sich in der österreichischen Spitze in ihrem Sport 
etabliert.

     EM Silber für Paula Nitz

Turnerschaft Kennelbach
     Landesmeisterschaften im Kraftdreikampf

Am 27. April fand die Landesmeis-
terschaft im klassischen Kraftdrei-
kampf in Dornbirn statt. 

54 Teilnehmer:innen, darunter eine 
Mannschaft aus Kennelbach mit zehn 
Athlet:innen, traten zwischen 8:30 
und 19:00 Uhr an. Von insgesamt 90 
Versuchen wurden 73 als gültig be-
wertet und es gab zahlreiche persön-
liche Rekorde.

Melissa Engel dominierte die Frauen 
bis 69 kg (92,5 kg Kniebeuge, 42,5 kg 
Bankdrücken und 127,5  kg Kreuz-
heben) und sicherte sich den 1. Platz. 
Bei den Männern bis 74 kg holte sich 
Fabio Bilgeri den Sieg (147,5 kg Knie-
beuge, 85 kg Bankdrücken, 177,5  kg 
Kreuzheben). In der 83  kg-Klasse be-
legten Felix Kaufmann (220  kg Knie-
beuge, 145  kg Bankdrücken, 235  kg 
Kreuzheben) den 2. Platz, Benedikt 
Melchhammer (207,5  kg, 160  kg, 
225  kg) den 3. Platz und Nicolas  
Huber (202,5 kg, 130 kg, 215 kg) den 
4. Platz, wobei Felix und Benedikt sich 
das Ticket für die Teilnahme an den 

Staatsmeisterschaften im September sicherten. Andreas Jandorek holte sich 
den 1. Platz in der Kategorie bis 93 kg (265 kg Kniebeuge, 182,5 kg Bankdrü-
cken und 285 kg Kreuzheben), Uwe Kugler erreichte den 3. Platz in der 105 kg-
Klasse (210 kg Kniebeuge, 150 kg Bankdrücken, 220 kg Kreuzheben). Matthias  
Graziadei sicherte sich den 1. Platz in der Kategorie über 120 kg (205 kg Knie-
beuge, 130 kg Bankdrücken, 255 kg Kreuzheben).

Die Turnerschaft Kennelbach sicherte sich den Teamsieg, mit Kennelbach 2 auf 
dem 3. Platz. Andreas Jandorek wurde zusätzlich für die meisten Relativpunkte 
ausgezeichnet, gefolgt von Benedikt Melchhammer. Ein Tag voller Leidenschaft, 
Spannung und unglaublicher Leistungen!
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     Wir sind Vorarlberger Meister

Nach vier Jahren sind wir wieder die 
beste Tischtennis-Mannschaft in 
Vorarlberg. Das Team um Kapitän 
Markus Jäger, Daniel Schwärzler, 
Matthias Sutterlüti und Istvan Toth 
gewann den Meistertitel in der Lan-
desliga. Außerdem erreichten wir 
in der Bundesliga den 6. Platz und 
damit den direkten Klassenerhalt. 

Mit einem Mammutprogramm für 
unsere Mannschaft ging die diesjähri-
ge Saison in der Landesliga, der höchs-
ten Spielklasse Vorarlbergs, zu Ende. 
Markus, Daniel, Matthias und Istvan 
mussten in einer Woche gegen drei 
Top-Mannschaften antreten. Unsere 
Jungs zeigten aber, wie sehr sie den 
Meistertitel nach Kennelbach holen 
wollten und gewannen alle drei Spiele. 
Der Meistertitel wurde anschließend 
gebührend gefeiert.

Durch einen Sieg am letzten Spieltag  
gegen Stockerau sicherte sich unse-
re Bundesliga-Mannschaft Rang 6 in 
der Tabelle. 

Das bedeutet, dass wir auch in der 
kommenden Saison zu den besten 
acht Mannschaften Österreichs ge-
hören. Erfreulich ist, dass wir in der 
kommenden Saison mit der gleichen 
Mannschaft antreten können wie 
heuer. Simon, Miro und Samuel ha-
ben ihre Verträge bei uns verlängert 
und werden auch in der kommenden 
Saison für uns an der Platte spielen.

Unsere Meistermannschaft: Matthias Sutterlüti, Istvan Toth, Markus Jäger und Daniel Schwärzler

Simon Pfeffer, Samuel Novota, Miro Sklensky und Istvan Toth werden auch in der kommenden 
Saison für uns spielen

Auch unsere restlichen Mannschaften spielten eine hervorragende Saison. Ken-
nelbach 3 holte den 2. Platz in der 2. Klasse, obwohl sie mit 6 Minuspunkten in 
die Saison gestartet sind. Hervorzuheben gilt die Leistung unseres Vize-Obmann 
Matthias Gunsch, der die gesamte Saison ungeschlagen blieb. Kennelbach 4 er-
reichte mit Rang 3 einen Stockerlplatz in der 3. Klasse und auch Kennelbach 5 
mit unseren Nachwuchsspieler:innen sicherte sich Platz 3 in der 5. Klasse. 

     Direkter Klassenerhalt in der Bundesliga

Vereinsleben

Vereinsleben
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Ski-Club Kennelbach
     Familienschitag

Kappele-Fäscht am 15. August 2024
     bei der Haldenkapelle

Am 2. März fuhren wir mit 22 Erwachsenen und neun 
Kindern mit dem Bus ins Schigebiet Fiss-Ladis-Serfaus. 

Nach Abholung und Verteilung der Liftkarten genossen 
alle die traumhaften Pisten und zogen ihre Schwünge in 
den Schnee. Nach einem tollen Schitag trafen sich alle 

10:15 Uhr: Feldgottesdienst

Anschließend Frühschoppen und beste  
Unterhaltung mit den Känzele Buaba.

Erlös zugunsten der Kirchensanierung.
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
Sonntag, 18. August 2024

Wir freuen uns auf euch!

Eure ASGK 
(Acha Spaßgemeinschaft 
Kennelbach)

wieder beim Bus, um die Rückfahrt anzutreten. Da wir die 
letzten vier Jahre keine Vereinsmeisterschaften durchfüh-
ren konnten – erst wegen Corona, dann wegen Schnee-
mangel – hat der Vorstand beschlossen, bei der Rückfahrt 
die diversen Gutscheine zu verlosen. Die Hauptpreise von 
jeweils 1 Paar Head Schi gewannen bei den Erwachsenen 
Josef Sieber und bei den Kindern Monika Bader. Alle waren 
sich einig, dass der Familienschitag ein würdiger Abschluss 
der Schisaison war und freuen sich schon auf eine Wieder-
holung im nächsten Winter.

ab 10:00 Uhr 
Shuttle-Dienst 
ab/bis Kirche!
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Naturfreunde Kennelbach
     Skitourenwoche in der Silvretta vom 9. bis 16. März

Morgendlicher Start auf der Bielerhöhe für sechs wagemutige Naturfreunde aus vier  
Bundesländern und die Guides Hämmi & Tscharly von den Naturfreunden Kennelbach.

Die letzten Meter zum Gipfel der „Schneeglocke“ auf 
3.223 m bei herrlichem Wetter und 40 cm Neuschnee.

Aber auch bei Schneefall ließen wir uns nicht von einer 
mehrstündigen Tour bis kurz vor die „Totenfeldscharte“ 
abhalten.

Eine erlebnisreiche und vor allem un-
fallfreie Woche mit unvergesslichen 
Eindrücken geht zu Ende. 

Auf dem Abschiedsbild auch unsere  
Köchin Brigitte (3. von links), die bestens 
für unser leibliches Wohl gesorgt hat.  

Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!
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Am 4. Mai war bei schönstem Wet-
ter und bester Stimmung die Er-
öffnungsfeier des Kletterturms in 
Wolfurt. 

Dieser befindet sich neben der Roll-
hockeyhalle an der Ach und wurde 
infolge eines Wettbewerbs „KidsBuin“ 
genannt. Die Anlage ist für jeden bei 
Anmeldung auf der Internetseite des 
Kinderdorfes Vorarlberg kostenfrei 
zugänglich. Das Projekt, welches von 
„Licht ins Dunkel“ finanziert wurde, 
wird vom Kinderdorf betreut. Da es 
sich um einen Kletterturm handelt, 
war die Kinder- und Jugendkletter-
gruppe der Naturfreunde Kennelbach 
durch beste Organisation von Gertrud 
Mager bei der Eröffnung zahlreich vor 
Ort. Berg frei!

Am 23. März war trotz nicht ganz so 
schönem Wetter die Flurreinigung 
der Naturfreunde Kennelbach. 

Der leichte Regen konnte uns nicht 
aufhalten und so starteten wir mit 
vielen Helfer:innen unsere Aufräum-
aktion. Nach langen Wegen, an denen 
wir viel Müll aufgesammelt haben, 
konnten wir es uns im Naturfreunde 
Stüble mit warmem Essen und kalten 
Getränken gemütlich machen.

     Kletterturm Eröffnung in Wolfurt

     Flurreinigung der Naturfreunde

Danke an alle, die so begeistert ge-
holfen haben – Giovanni, der für uns 
gekocht hat, die muslimische Jugend 
Vorarlberg, den J.i.M., die Gemeinde, 
die unsere Kosten übernommen hat 
und Gertrud und Ditsch, die diese 
ganze Aktion geplant haben, sowie al-
len freiwilligen Helfer:innen.

Es würde uns sehr freuen, wenn nächs-
tes Jahr wieder so viele Menschen er-
scheinen. 

Genauere Infos gibt es im Naturfreun-
deheft oder auf unserer Homepage:   
kennelbach.naturfreunde.at
Berg Frei!
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Volksschule 
     Kennelbach



22 Leben & Lernen

Leben & Lernen

Aktuelles aus
     dem Kinderhaus

Living books 
ist eine Idee, die wir schon länger auf-
greifen wollten. Menschen erzählen 
aus ihrem Leben. Bürgermeisterin 
Irmgard Hagspiel erzählte aus der Ge-
schichte von Kennelbach. Dabei wur-
den bei den Anwesenden viele Erinne-
rungen geweckt und es entstand ein 
angeregter Austausch. So manche An-
ekdote wurde wieder wach. Herlinde 
Muxel erzählte auch aus dem Bäcker-
leben der Familie Muxel wo das Brot 
noch in Körben an die Langenerstraße 
geliefert wurde und wie sich die Dinge 
von früher zu jetzt in Vielem verän-
dert haben. 

Leben & Lernen

Familientreffpunkte „living books“ und „Alt trifft Jung“
Das Kinderhaus Kennelbach sieht sich auch als ein Ort, der für Menschen 
verbindende Angebote schafft. Wir möchten generationenübergreifend, 
gemeinsames wachsen und voneinander lernen ermöglichen und immer 
wieder den Menschen Räume für Begegnung und Vielfalt öffnen. 

Am 27. Jänner und am 12. April hat 
das Kinderhaus zu zwei generationen-
übergreifenden Familientreffpunkten 
eingeladen. Die Themen waren:

Alt trifft Jung 
bei Kaffee und Kuchen und der mu-
sikalischen Begleitung von Jürgen 
Vonbank mit seiner wunderbaren 
Drehorgel trafen sich Alt und Jung im 
Kinderhaus. Es war ein nettes Aufein-
andertreffen der verschiedenen Gene-
rationen und die Musik schaffte eine 
sehr schöne Atmosphäre. Erinnerun-
gen, interessante Gespräche und der 
Austausch wie z.B. Kinder heute im 
Vergleich zu früher aufwachsen, füll-
ten den Nachmittag. 

Ein DANKE an alle die diese Nach-
mittage möglich gemacht haben. 
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Termine 2024:
Start Sommerbetreuung:	 8. Juli
Vorbereitungswoche:	 2.–6. September Kinderhaus geschlossen!
Start Kinderhausjahr 24/25:	 9. September
Willkommensfrühstück:	 14. September

i

Jubiläumsfeier 30 Jahre Kinderbetreuung Kennelbach
Am 23. Februar wurde in feierlichem 
Rahmen das Jubiläum „30 Jahre Kin-
derbetreuung in Kennelbach“ unter 
dem Thema „Bildung von Anfang 
an“ im Kinderhaus gefeiert.

Vor 30 Jahren haben sich vier Frauen 
mit der Idee einer Kleinkindbetreu-
ung für Kennelbach auf den Weg ge-
macht. Birgit Sieber Mayr, Karin Illmer,  
Carmen Schütz und Bettina Gmeiner 
waren überzeugt davon, dass es Zeit 
wird auch in Kennelbach mit einer 
Spielgruppe zu starten. 

In Altbgm. Dr. Egon Sinz fanden sie 
einen Unterstützer, der ihnen im alten 
Kindergarten einen Raum zur Verfü-
gung stellte. Mit einfachen Mitteln, 
wenig Geld, ohne sozialrechtliche Absi-
cherung aber mit viel Begeisterung und 
Überzeugungskraft wurde am 14. Feb-
ruar 1994 mit zwei Gruppen gestartet. 

Die „Spielgruppe Knusperhäuschen“ 
wurde Teil einer Bewegung, die in die 
Zukunft weist. Von Anfang an war es 
klar – es gilt einen Bildungsauftrag zu 
erfüllen: die Bildungsverantwortung 
den Kindern, den Eltern und der Ge-
sellschaft gegenüber sicher zu stellen. 
Das Team war befeuert und bestärkt 
durch die Arbeit mit den Kindern, die 

mit ihrer Unbekümmertheit, ihrem Forscherdrang und ihrer Freude am Spiel mit 
anderen Kindern täglich Lernschritte machten. Weiters durch Eltern, die mit ganz 
viel Wertschätzung dem „Team vom Knusperhäuschen“ ihre Kinder anvertrauten. 

Es war auch eine gesellschaftliche Entwicklung, die sich immer mehr abzeichne-
te. Frauen sollen die Möglichkeit zur beruflichen Wahlfreiheit erhalten. Sie sollen 
ihrer Freude nach Berufstätigkeit nachgehen können, sollen sozialrechtlich besser 
abgesichert sein und ihre Kinder bestens betreut wissen. Heute fließt vieles aus 
dem geleisteten Weg im Kinderhaus Kennelbach zusammen. Bildung und Betreu-
ung haben eine neue zeitgemäße Form gefunden. Es ist ein Ort entstanden an 
dem Gesellschaft und Zukunft gleichermaßen gestaltet wird. 

Viele Gäste waren der Einladung gefolgt, um das Jubiläum mitzufeiern. Die Kinder 
begrüßten die Anwesenden in zwölf verschiedenen Muttersprachen und bildeten 
damit die große Vielfalt im Kinderhaus ab. Gastreferent Kinder- und Jugendan-
walt Mag. Christian Netzer zeigte die Bedeutung und Wichtigkeit der „Bildung von 
Anfang an“ in seinem Vortrag eindrücklich auf und gratulierte zum nachhaltigen 
Erfolg. Bgmin Irmgard Hagspiel schenkte dem großen Engagement der vier Frau-
en Wertschätzung und Anerkennung für ihre geleistete Pionier:innenarbeit. Elke 
Riedmann lockerte immer wieder in ihrer besonderen Art als Frau Heimpl den 
Abend humorvoll auf. Mit Konrad Bönig erlebten die Kinder ein lustiges Mitmach-
konzert. Es war ein buntes Fest mit viel Anerkennung für den entstandenen Weg. 

DANKE AN ALLE die den Weg der „Bildung von Anfang an“ bis heute unterstützt, 
begleitet und möglich gemacht haben. DANKE AN ALLE die den Weg weiter gehen!
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Kinderseite
     von Sandra Hämmerle

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Neues aus 
     dem Bucheckerle

Osterbasteln 
Einen abwechslungsreichen Nachmit-
tag erlebten alle Besucher:innen des 
Osterbastelns in der Bücherei. 

Osternestchen wurden geflochten und 
mit kleinen Süßigkeiten gefüllt. Auch ein 
Küken aus Wolle konnte gewickelt wer-
den und natürlich wurden Bücher ange-
schaut, gleich gelesen oder ausgeliehen.

Sommerlesen
Lesen ist für viele Menschen eine tolle, anregende Freizeitbeschäf-
tigung. Es eröffnet uns einen vielfältigen Blick auf die Ideen der Au-
tor:innen, nimmt uns mit in die phantasievolle Welt der Geschich-
ten, lässt unsere Gedanken schweifen oder lädt uns ein, Neues zu 
entdecken und uns über bestimmte Themen zu informieren.

In den Ferien haben wir endlich wieder mehr Zeit, unseren eigenen 
Interessen nachzugehen. Da wären interessante und spannende 
Bücher genau das Richtige – und unsere Bücherei ist auch in den 
Ferien offen!

Sommeröffnungszeiten:	
Mittwoch	 09:00 – 11:00 Uhr		
Freitag	 16:00 – 18:30 Uhr

Auch dieses Jahr können wieder alle beim Sommerlesen 
mitmachen. Für jedes gelesene Buch erhalten die Kinder 
einen Stempel und nehmen dann mit ihren Lesepässen im 
Herbst an einer Verlosung von tollen Preisen teil.

Auf ganz viele Leser:innen in den Sommermonaten  
freut sich das Team vom Bucheckerle.
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Die diesjährige Baumflanzaktion für die Neugeborenen 
des Jahres 2023 fand am 24. April statt.

Unter der fachlichen Begleitung von unserem Forstschutz-
organ Lukas Müller und der Unterstützung von Werkhof-
mitarbeiter:innen wurden verschiedene Pflanzen, auch im 
Bezug auf den Klimawandel, gesetzt und mit einem Ein-
zelbaumschutz gegen das Einwirken von Wild geschützt. 
Bei jeder Pflanze wurde der Name eines Kindes das im Jahr 
2023 geboren wurde angebracht. 

Aus aktuellem Anlass möchten wir daran erinnern, 
dass auf dem Weg entlang der Ach eine generelle Lei-
nenpflicht für Hunde gilt. 

Alle Hunde müssen während des gesamten Aufenthalts 
entlang des Flusses angeleint sein. Diese Regelung dient 
dem Schutz der Natur und fördert ein harmonisches Mit-
einander von Menschen und Tieren.

Danke für euer Verständnis!

Baumpflanzaktion
     für die Neugeborenen des Jahres 2023

Leinenpflicht für Hunde
     entlang der Ach
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Text: Peter Nachbaur

Die Wühlmaus nagt von einer Wurzel 
das W hinfort bis an die -urzel. 

Sie nagt dann an der hintern Stell 
auch von der -urzel noch das l. 

Die Wühlmaus nagt und nagt, o weh, 
auch von der -urze- noch das e. 

Sie nagt die Wurzel klein und kurz, 
bis aus der -urze- wird ein -urz--.

Die Wühlmaus ohne Rast und Ruh
nagt von dem -urz-- auch noch das u. 

Der Rest ist schwer zu reimen jetzt, 
es bleibt zurück nur noch ein --rz--.
Nun steht dies --rz-- im Wald allein.

Die Wühlmäuse sind so gemein.

Fred Endrikat 
(deutscher Schriftsteller, Dichter und Kabarettist,1890 -1942)

Maschendraht und Drahtkorb, Wasserschlauch und Flammenwerfer, Selbstschussfalle und Gaspa-
tronen, Calciumcarbid und Giftköder, Mottenkugeln und Buttersäure, Schallwellen aus Flaschen, 
Knoblauchzehen, Nussbaumblätter, Thujenzweige, Jauche aus Holunderblättern, Menschenhaare 
oder Heringsköpfe. Um die ungebetenen Gäste im Garten zu vergrämen, wird so manches Mittel 
ausprobiert. Die schlauen, posierlichen Nager durchschauen allerdings die diversen Fallen und fin-
den Wege, diese zu umgehen. Oder sie suchen sich, sollte sich ihre Nase beleidigt fühlen, ein anderes 
Plätzchen, um ihre Lieblingsspeisen wie Wurzelknollen, Blumenzwiebeln, Rosen, Wurzeln von Obst-
bäumen und Stauden zu verzehren. Gar mancher ist dann mit seiner Gärtnerweisheit am Ende. 

Und eine noch so tüchtige Hauskatze hat auch etwas anderes zu tun als den ganzen Tag Wühl-
mäusen aufzulauern. Außerdem käme sie mit der Jagd ohnehin nicht nach, denn mit einer Ver-
mehrungsrate von mehreren Würfen mit fünf Jungen pro Wurf kann eine Wühlmauspopulation 
den einen oder anderen Verlust locker wegstecken. Aber „Katz verkofa, sealb‘r musa“ nützt ja auch 
nicht viel, wie die oben beschriebenen, kläglich gescheiterten Versuche beweisen. Was bleibt ist 
meist Resignation nach all den vergeblichen Abwehrschlachten.

Die Wühlmaus
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Seit Februar dieses Jahres können sich Frauen jeden Alters 
in der ganzheitlich orientierten, gynäkologischen Wahl-
arztpraxis von Dr. Uta Kaufmann herzlich willkommen 
fühlen. 

Im Rahmen der Eröffnungsfeier am 8. April gratulierten die 
Bürgermeisterinnen Irmgard Hagspiel (Kennelbach) und  
Angelika Moosbrugger (Wolfurt) der ersten Gynäkologin 
Wolfurts herzlichst. Zahlreiche Ärzt:innen der Gemeinde 
Wolfurt, ehemalige Kolleg:innen der gynäkologischen Abtei-
lung des LKH Bregenz sowie Freunde und Familie gratulierten 
Dr. Uta Kaufmann und ihrer Assistentin Daniela Plankel zur Er-
öffnung. Die fabelhafte Begeisterei sorgte bestens für das leib-
liche Wohl in den Praxisräumlichkeiten in der Bützestrasse 9  
in Wolfurt.

Termine können jederzeit online unter www.praxisfürfrauen.at 
und per Mail unter info@praxisfuerfrauen.at bzw. telefonisch 
unter 0664 50 20 407 vereinbart werden.

Praxis für Frauen  
     Eröffnungsfeier in Wolfurt

Ich berate, behandle
und begleite als Fachärztin
mit Sensibilität für das
Weibliche.
Dr. med. Uta Kaufmann

Praxis für Frauen
Dr. med. Uta Kaufmann
Bützestrasse 9
6922 Wolfurt
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Erstkommunion 2024

„Seht mal meinen Regenschirm…“ 
Mit diesem Lied begrüßten am 14. 
April die 13 Kinder fröhlich singend 
alle, die gekommen waren, um mit 
ihnen ihre Erstkommunion zu feiern. 
 
Der Schirm Gottes symbolisiert die 
allumfassende Liebe, die uns beglei-
tet, ermutigt, stärkt, aufrichtet und 
schützt. Dieses Licht ist uns in und 
durch Jesus in Herz und Verstand auf-
gegangen! 

Zu seinem Tisch waren die Kinder ein-
geladen und durften zum ersten Mal, 
durch/im Brot, seine schützende und 
liebende Nähe spüren. Er ist es, der sie 
unter seinen Schirm einlädt und sie in 
ihrem Leben begleitet. Er ist es, der ih-
nen ihre Angst nimmt und sie mutig 
macht. Er ist es, der sie aufruft, anderen 
von ihrer Begeisterung zu erzählen. Er 
ist es, der jede und jeden von uns will-
kommen heißt in der Gemeinschaft 
der Kirche und spüren lässt, dass wir 
unter seinem Schirm und Schutz ste-
hen und leben! 

Diakon Rikard Toplek
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Seniorenbörse Wolfurt 
     Generalversammlung und 15 Jahre Seniorenbörse!

Kürzlich konnte die Generalversammlung der Senio-
renbörse Wolfurt im Cubus mit 240 Mitgliedern und 
Gästen im Cubus abgehalten werden. 

Obmann Kurt Weber hat die Versammlung im von Lydia 
Bechter und Angelika Kessler schön dekorierten Saal eröff-
net und über die Tätigkeiten der vergangenen zwei Jahre 
berichtet. Im Berichtszeitraum 2022/2023 konnten 138 
neue Mitglieder begrüßt werden. Der Verein zählt nun-
mehr 1.012 Mitglieder. Davon sind ca. 120 in den diversen 
Projekten aktiv tätig. Bei diversen Hilfsdiensten, Rikscha-
fahren, Essen in Gesellschaft, Lesepat:innen, Handwerker-
schule wurden für die Mitglieder in den vergangenen zwei 
Jahren 6.830 ehrenamtliche Stunden geleistet. Seit der 
Gründung vor 15 Jahren kamen 53.200 Stunden zusammen. 

2023 wurde erstmalig die Seniorenausfahrt für Wolfurt 
mitorganisiert. Beim Weltspieletag war die Seniorenbör-
se ebenfalls aktiv. Mit 330 Gästen konnte der traditionel-
le z`Nüne im Cubus abgehalten werden. Ein besonderes 
Highlight war das 1. Hofsteigpreisjassen „Jassen für den 
guten Zweck“. Mit dieser Aktion konnte der Reinerlös von 
1.507,- € an den Sozialfond der Marktgemeine Wolfurt 
übergeben werden. Aufgrund der positiven Rückmeldung 
wird es auch 2024 ein Preisjassen geben.

Bei den Neuwahlen wurde der Wahlvorschlag einstimmig 
angenommen und für zwei Jahre bestätigt. Als Gründungs-
mitglied und für besondere Verdienste um die Senioren-
börse wurde Herlinde Maurer und Lothar Schwendinger 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Wolfurts Bürgermeis-

terin Angelika Moosbrugger bedankte sich im Namen der 
anwesenden Bürgermeister:in, Irmgard Hagspiel, Thomas 
Schierle und Walter Moosbrugger für die geleistete Arbeit 
und betonte die Wichtigkeit der Seniorenbörse Wolfurt in 
Zusammenarbeit mit Kennelbach und Schwarzach.

Zum Abschluss bedankte sich Obmann Kurt Weber bei al-
len Helfer:innen, bei den Gemeinden Wolfurt, Kennelbach 
und Schwarzach für die gute Unterstützung. Ebenfalls 
bedankte er sich bei den Sponsoren Raiba am Hofsteig,  
BayWa, sowie den Firmen Meusburger und Haberkorn. 

38 kleine Tonflöhe unter der Leitung von Carolin Maffei-
Büchel und Susanne Moosbrugger begeisterten mit schö-
nen Liedern die Gäste und wurden mit kräftigem Applaus 
belohnt. Rudi Lässer unterhielt mit seiner flotten Musik.

Im Anschluss an die Generalversammlung lud die Senio-
renbörse alle anwesenden Gäste und Mitglieder zu gratis 
Essen und Getränke ein.
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Vorarlberg50+ 
     aktiv

Jeden Monat eine Veranstaltung für 
unsere Mitglieder von V50+ in Ken-
nelbach – das ist unser Ziel und da-
rüber freuen sich die vielen aktiven 
Mitbürger:innen, was die erfreulich 
hohe Teilnahme an den Aktionen 
beweist.

Im März konnten wir viel Interessan-
tes über die Gesundheitspolitik in 
Vorarlberg erfahren – dazu hatte Ob-
mann Reinhard Hagspiel als kompe-
tente Referentin Landesrätin Martina 
Rüscher eingeladen.

In ihrem Referat zeigte sie nicht nur 
auf, wie vielfältig Gesundheitspolitik 
in unserem Lande ist, sie brachte auch 
zahlreiche Beispiele für Aktivitäten, 
die die Gesundheit fördern und daher 
wichtige Vorsorgemaßnahmen dar-
stellen. Dutzende Projekte von Ge-
sundheits- und Sozialeinrichtungen 
sollen uns erreichen und unser eige-
nes Vorsorgebewußtsein anregen und 
stärken. Von der Früherkennung beim 
Arzt oder im Krankenhaus, über die 
Sturzprävention und Bewegungskurse 
des Roten Kreuzes, über Alt-Jung-Sein 
des Bildungswerkes, über die Aktion 

Landesrätin Martina Rüscher in der Aula unserer Volksschule

Kennelbacher V50+ Mitglieder beim Besuch der Bibliothek des Klosters Mehrerau 

Demenz von Connexia und über dutzende weitere Projekte reicht der Ange-
botsbogen im Lande. Wichtig ist, auf solche Angebote zu stoßen und sie anzu-
nehmen, wenn man sie braucht. Landesrätin Rüscher teilte dazu allen Interes-
sierten umfangreiches Informationsmaterial aus.

Der Besuch des Klosters Mehrerau wurde von über 50 Mitgliedern gerne an-
genommen. Pater Maurus und Bruder Johannes boten uns teils unterhaltliche 
und teils umfangreiche kirchliche Informationen über die fast 1.000-jährige Ge-
schichte der heutigen Zisterzienserabtei Mehrerau. Ausgehend von der Klos-
terkirche konnten wir die Unterkirche mit den Sarkophagen der verstorbenen 
Äbte und auch die schönen Räumlichkeiten der Bibliothek und des Uhrenzim-
mers des verstorbenen Abtes Kassian Lauterer besichtigen. Dass ein ausgiebiger 
Besuch des Klosterkellers den Abschluss des Nachmittags bildete, ist fast schon 
selbstverständlich.
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Krankenpflegeverein Kennelbach  
     unter neuer Führung

vlnr.: Manfred Madlener, Cornelia Graninger, Maria Böhler, Klaus Sieber

Manfred Madlener

Maria Lackner vom Hospiz am 
See referierte unter anderem 

über Lebensbegleitung und 
Sterbebegleitung als  

praktizierte Menschlichkeit.  

Cornelia Großkopf 
überreicht Gabi Österle ein 
kleines Danke für ihre 
umfangreiche Mohi-Arbeit

Am 19. März übergaben der lang-
jährige Obmann Manfred Madlener 
und sein Stellvertreter Klaus Sieber 
in der Jahreshauptversammlung die 
Agenden des Krankenpflegevereins 
an neue Funktionärinnen. 

Cornelia Graninger wurde zur neu-
en Obfrau und Maria Böhler zu ihrer 
Stellvertreterin gewählt.

Manfred Madlener leitete 17 Jahre mit viel 
Geschick und persönlichem Engagement 
die Aufgaben des Krankenpflegevereins in 
Kennelbach und initiierte maßgeblich den 
Zusammenschluss der Vereine Schwarzach, 
Kennelbach, Buch und Bildstein zum Pflege-
pool Hofsteig mit. 

In einer beeindruckenden Videoshow, die er 
mit Josef Fessler zusammengestellt hatte, be-
richtete er über die Entwicklung des Vereins in 
diesen Jahren.
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Übergabe des Seat Ibiza bei der Firma Blum

Bei der Übergabe des neuen Autos 
war Manfred Madlener noch als Ob-
mann dabei. Die Sozialaktion der Mit-

Auf die neue Herausforderung einen 
Verein im Ehrenamt zu übernehmen, 
der für die Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen da ist, der gute 
Rahmenbedingungen für die Betroffe-
nen schafft und vor allem ein mitfüh-
lendes Herz für sie hat, freut sich

Cornelia Graninger

Gemeinschaft & Soziales
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Krankenpflegeverein
Obfrau: Cornelia Graninger
Stellvertreterin: Maria Böhler
T 0664 3710462
kpv.kennelbach@pflegedienst-hofsteig.at

Pflegedienst 
T 0664 88311049 erreichbar von Mo – Fr von 7:00 – 16:00 Uhr
pflegeteam@pflegedienst-hofsteig.at

arbeiter:innen der Firma Blum bedachte dieses Mal unter anderem auch den 
Krankenpflegeverein Kennelbach und ermöglichte ein neues Dienstfahrzeug, 
das im Pflegepool Hofsteig eingesetzt werden wird. Ein herzliches Dankeschön!

Ein kleiner Überblick auf Manfred Madleners vielfältige Tätigkeiten für den Verein lässt nur erahnen, 
wie viel Arbeit und Zeit er für unseren Verein investiert hat:

• Führung des Vereins 
• Erste Ansprechperson
• Vorbereitung von Sitzungen und Jahreshauptversammlungen
• Gespräche mit Geldgebern und Ansuchen um Förderungen
• Kommunikation mit der Gemeinde, dem Landesverband, dem Pflegepool Hofsteig und der Bevölkerung
• Bereitstellen von Informationen für die Mitglieder
• Kontakte zu den Betreuenden und deren Familien
• Suche nach Pflegepersonal und Kontakt zu den Pfleger:innen
• Bereitstellung der nötigen Infrastruktur für die Pfleger:innen
• Zusammenarbeit mit den Vereinen und zahlreiche Aufgaben mehr

Die Mitglieder stimmten dem Vorschlag, Manfred Madlener zum Ehrenmitglied zu ernennen einstimmig 
zu und dankten ihm mit einem herzlichen Applaus. Die Feier wird im Herbst 2024 stattfinden.
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Sozialdienste 
     Wolfurt

Hl. Messe am Ostermontag
Die Hl. Messe ist für viele unserer Bewohner:innen sehr 
wichtig. Sie empfinden diese auch an den Hochfesten wie 
Ostern und Weihnachten als sehr angenehm. Am Oster-
montag fand wieder der feierliche Gottesdienst mit Pfarrer 
Marius Dumea statt. Frau Edeltraud begleitete die Sänger 
am Klavier mit passenden Kirchenliedern. Die Messmerin 
Rosl Leitner war, wie an jedem anderen Gottesdienst, auch 
zur Stelle. Der Gottesdienst rundete das kirchliche Fest ab. 

Tanzkaffee
Das Tanzkaffee findet alle zwei Monate im Seniorenheim 
statt. Es wird ehrenamtlich von Manuela Bundschuh orga-
nisiert, die zusammen mit Jelica Rädler und Regina Widerin  
die Bewohner:innen bewirten. Manuela legt Musik auf 
und animiert die Anwesenden zum Tanz. Einige genießen 
allerdings nur das Zuschauen und Musik hören. Dabei wird 
ein Kaffee und guter Kuchen aus unserer Küche genossen. 
Einige lassen es sich nicht nehmen und singen auch gerne 
die bekannten Lieder mit. Das Tanzkaffee ist immer eine 
willkommene Abwechslung im Alltag des Seniorenheims. 
Es sind auch andere Pensionist:innen, die nicht im Senio-
renheim wohnen, herzlich willkommen!

Kurzzeitpflege – ein Plus für pflegende Angehörige 
Nach längerem Anlauf haben wir mittlerweile wieder ge-
nügend Kapazitäten an Bord, um pflegende Angehörige 
durch unser Seniorenheim zu entlasten. Bürger:innen mit 
Pflegebedarf – vorrangig aus den Hofsteiggemeinden – 
können befristet für drei Wochen bei uns leben. Sie wer-
den in bewährter Weise von uns gepflegt und betreut und 
kehren danach wieder nach Hause zurück. Aktuell steht in 
unserem Erdgeschoss ein Zimmer mit Fernseher, eigenem 
WC und Dusche dafür zur Verfügung. Gegenüber vor der 
Pandemie haben wir, unterstützt durch Studierende der  

FH Vorarlberg, das Angebot verbessert. Es erfolgt einerseits 
in enger Absprache mit dem Gesundheits- und Kranken-
pflegeverein bzw. dem Pflegedienst Hofsteig. Andererseits 
ist die Belegung über einen Kalender auf unserer Home-
page 7x24 Stunden abrufbar und reservierbar. 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter „Wohnen bei uns“ -> „Kurzzeitpflege“. 

Wir freuen uns auf eure Anfrage!
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Klausurtag
In bewährter Tradition haben sich unsere 15 Führungskräf-
te aus ambulantem wie stationärem Bereich für gut einen 
Tag auf den Viktorsberg zurückgezogen. Wir nahmen ak-
tuelle Themen in den Fokus und gestalteten sie für alle 
stimmig und mit Mehrwert. Die Jahresplanung 2024/2025, 
Fachkarrieren, Einsatz des Zivildieners und der Heimhilfe, 
unsere Betriebliche Gesundheitsförderung und Willkom-
menskultur, Mülltrennung und vieles mehr standen auf 
dem Programm. Die einzigartige Aussicht, das feine Essen 
und das fröhliche Beieinandersein waren Bausteine für den 
diesjährigen Erfolg. Fortsetzung folgt sicher. 

22 Jahre bei uns
Ralph Ungerank arbeitete 22 Jahre in unserer Hauswirt-
schaft, überwiegend in der Büglerei. Im kleinen Kreis der 
Geschäftsführung – Erich Gruber und Gerd Schlegel waren 
ihm Wegbegleiter über die gesamte Zeit hinweg – sowie 
seiner aktuellen Ansprechperson im Haus, Sabine Reiner 
und seiner langjährigen Betreuerin Conny Stadelmann, ha-
ben wir ihn in den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. Wir sagen ihm ein herzliches Dankeschön für seine be-
sondere und liebevolle Art. Er hat an seinem geschützten 
Arbeitsplatz die Buntheit des Lebens ins Haus gebracht, 
z.B. wenn er von seinen sportlichen Erfolgen oder seinem 
neuen Fahrrad erzählt hat.

T 05574 713 26-0
willkommen@sozialdienste-wolfurt.at
www.sozialdienste-wolfurt.at
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„miralle“ – neuer regionaler Sozialverein        
     unterstützt Menschen in Not

Gründungsmitglieder: Martin Küng, Ralf Gassner (Kassier), Jürgen Burger (Obmann), 
Martin Lampl, Laurin Burger

Seit seiner Gründung im Jahr 2023 
hat sich der Vorarlberger Sozialver-
ein „miralle“ einen Namen als An-
laufstelle für Menschen in Not ge-
macht.

In enger Kooperation mit Institutio-
nen und den Sozialausschüssen der 
Gemeinden hat der Verein bereits 
zahlreichen Einzelpersonen und Fami-
lien in schwierigen Lebenssituationen 
geholfen.
 
„Meist sind es alleinerziehende Müt-
ter, die kurzfristig aus verschiedensten 
Gründen in Not geraten sind“, erklärt 
Ralf Gassner, der Kassier des Vereins.  
„Hilfe zur Selbsthilfe steht bei „miralle“  
an erster  Stelle“, ergänzt Obmann  
Jürgen Burger. Das bedeutet, dass der 
Verein nicht nur kurzfristig finanzielle 
Unterstützung bietet, sondern auch 
langfristige Hilfsmaßnahmen in Zu-
sammenarbeit mit verschiedenen In-
stitutionen ausarbeitet. Dabei werden 
die Klienten begleitet und nachhaltig 
unterstützt. 

Eine Besonderheit des Vereins ist die 
Garantie, dass jeder Cent aus Spenden 
oder Mitgliedsbeiträgen direkt den 
Hilfsbedürftigen zugutekommt.

Kontakt: helfen@miralle.at
Infos unter www.miralle.at
facebook/instagram: miralle/miralle.at

60 aktive und passive Mitglieder (Stand 5/24)
Spenden Konto: AT 66 3748 2000 0014 9286

 Der Verein benötigt dringend Unterstützung
 
Der Vorarlberger Sozialverein „miralle“ setzt sich mit großem Einsatz für Men-
schen in Not ein und freut sich über jede Form der Unterstützung, um seine 
wichtige Arbeit fortsetzen zu können.
 
„Momentan suchen wir dringend Personen, die sich aktiv einbringen wollen“, 
erklärt Ralf Gassner. Gesucht werden sozial engagierte Menschen, die bereit 
sind, Klient:innen zu begleiten und zu beraten. Der zeitliche Aufwand beträgt 
dabei etwa 4 bis 5 Stunden im Monat. Interessierte können sich unter helfen@
miralle.at melden.
 
Neben aktiven Mitgliedern sind auch passive Mitglieder, Spender und Sponso-
ren herzlich willkommen. Alle Informationen dazu sind auf der Webseite des 
Vereins unter www.miralle.at zu finden.

Gemeinschaft & Soziales



37Kunst & Kultur

Kunst & Kultur

Das weit über die Grenzen bekannte „Goran Kovacevic 
Collective“ gastiert am Freitag, 14. Juni 19:30 Uhr im 
Park der Villa Grünau in Kennelbach.

Die vier Musiker unterschiedlichster Herkunft und musika-
lischen Backgrounds – Juan Carlos Diaz, Goran Kovacevic, 
Raphael Brunner und Peter Lenzin – spannen in ihrem ge-
meinsamen Projekt „No Limits“ einen grossen Bogen zwi-
schen verschiedenen Genres und Epochen. Ein musikali-
sches Abenteuer von Klassik über Jazz, Avantgarde, Balkan 
bis hin zum Tango Nuevo und freien Improvisationen! 

Mit ihrem Können, ihrer Spielfreude und ihrem Respekt für 
die Vielfalt der Kulturen schaffen sie das Kunststück der 
Genre-Verschmelzung und eine neue Ebene zwischen Klas-
sik und Folkore.

Kultur in Kennelbach 
     Sommernachtskonzert im Park der Villa Grünau

Das Konzert findet bei Schlechtwetter 
im Schindlersaal (Wuhrkopfweg 1) in 
Kennelbach statt.

Reservierung wird empfohlen: 
kulturinkennelbach@gmail.com
T 0699 11037071

Nähere Informationen und 
Vorschau auf die Herbstkonzerte: 
www.kulturinkennelbach.at
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Antonia Gorbach, 80 Jahre

Robert Gratwohl, 80 Jahre Helmut Bargehr, 90 Jahre

Lucia und Gerhard Micheli  
am 05.04.1974

Monika Pfeiffer, 80 Jahre

Walter Troy, 80 Jahre

Ernst Pizzini, 80 Jahre

Gertrud und Heinrich 
Zängerle am 10.04.1964

Gratulationen zu den  
     runden Geburtstagen durch  
     die Bürgermeisterin Im nächsten Quartal vollenden

das 80. Lebensjahr:
Draga Manitasevic, 14.09.1944

das 81. Lebensjahr:
Hiltrud Linder, 05.09.1943

das 82. Lebensjahr:
Siegrun Mayr, 21.07.1942
Annelies Vogelmann, 27.07.1942
Johann Moser, 03.08.1942
Engelbert Purin, 12.09.1942

das 83. Lebensjahr:
Hanns Schindler, 23.08.1941
Hannelore Troy, 30.08.1941

das 84. Lebensjahr 
Josef Hammerer, 28.08.1940

das 85. Lebensjahr 
Erich Hölzlsauer, 22.07.1939
Heidemarie Berkmann, 25.07.1939
Elisabeth Guldenschuh, 24.08.1939

das 86. Lebensjahr 
Gerhard Damm, 21.08.1938

das 88. Lebensjahr 
Walter Vonbank, 24.08.1936

das 90. Lebensjahr 
Adele Graninger, 29.07.1934
Gertrud Lauchart, 01.08.1934

das 91. Lebensjahr 
Anton Bergmann, 07.08.1933

Goldene 
     Jahrgänge

Das schöne Fest der Goldenen Hochzeit feierten im April diesen Jahres Lucia 
und Gerhard Micheli und auf jeweils 60 gemeinsame Ehejahre können Linda 
und Siegfried Berlinger und Gertrud und Heinrich Zängerle zurückblicken 
und ebenfalls im April ihre Diamantene Hochzeit feiern. Bürgermeisterin 
Irmgard Hagspiel besuchte die Paare und überbrachte die Glückwünsche 
der Gemeinde sowie die Jubelgabe des Landes, verbunden mit den besten 
Glückwünschen für noch viele schöne Jahre.

Gratulationen zur Goldenen und  
     Diamantenen Hochzeit

Linda und Siegfried Berlinger
am 03.04.1964

26.02.2024	 Heinz Schwarz
08.03.2024	 Anna Gmeinder
14.03.2024	 Beat Schindler
20.03.2024 	 Merve Stojkovic

Unsere 
     Verstorbenen

DorfLeben

DorfLeben
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Kennelbacher Veranstaltungskalender

Wann Was | Wo Wer

14.06.2024 | 15:00 – 17:00 Uhr
Familientreffpunkt – Picknick an der Ach |  
Kinderhaus Kennelbach

Kinderhaus Kennelbach

14.06.2024 | 19:30 Uhr
Konzert im Park – No Limits! –  
Goran Kovacevic Collective | Grünaupark  
(bei schlechtem Wetter im Schindlersaal)

KiK – Kultur in Kennelbach

21.06.2024 | 19:00 Uhr Platzkonzert | Dorfbrunnen Musikverein Kennelbach

28.06.2024 | 15:00 – 18:00 Uhr Tag der offenen Tür | JIM (im alten „Kindi“) JIM – Jugend im Mittelpunkt

29.–30.06.2024 Dorffest im Park | Grünaupark Musikverein Kennelbach

30.06.2024 | 10:15 Uhr Wortgottesfeier im Park | Grünaupark Pfarre

02.07.2024 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia

03.07.2024 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Pizzeria Da Manuel Gemeinde Kennelbach

05.07.2024 | 18:30 – 21:30 Uhr Jugendtreff | JIM JIM – Jugend im Mittelpunkt

06.07.2024 | 19:00 Uhr
ACHTUNG neuer Termin!

Konzert unter dem Motto „Liebe“ |  
Villa Grünau

SingGemeinschaft

06.08.2024 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia

07.08.2024 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Pizzeria Da Manuel Gemeinde Kennelbach

15.08.2024 | 10:15 Uhr
(Ausweichtermin 
18.08.2024 | 10:15 Uhr)

Kappele-Fäscht mit Gottesdienst und  
Frühschoppen (zu Gunsten der  
Kirchensanierung) | Haldenkapelle
Shuttle-Dienst ab 10 Uhr ab/bis Kirche

ASGK – Acha Spaßgemein-
schaft Kennelbach

30.08.2024 Sommerfest Ferienspaß | Sportplatz
Gemeinde Kennelbach 
in Zusammenarbeit mit den 
Kennelbacher Vereinen

03.09.2024 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia

04.09.2024 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Gasthaus Krone Gemeinde Kennelbach

27.09.2024 | 19:30 Uhr
Saxophon & Percussion „Inner Groove“ |  
Villa Grünau

KiK – Kultur in Kennelbach

01.10.2024 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia

02.10.2024 Seniorenausflug Gemeinde Kennelbach

09.10.2024 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Gasthaus Krone Gemeinde Kennelbach

13.10.2024 | 17:00 Uhr
Kabarett mit Gabi Fleisch „Fleischsuppe“ |  
Schindlersaal

Gemeinde Kennelbach

18.10.2024 | 19:30 Uhr
La Rocaille mit Yasmin Ritter  
„tierisch vergnügt“ | Villa Grünau

KiK – Kultur in Kennelbach

19.10.2024 | 09:00 – 12:00 Uhr Kinderbasar | Schindlersaal Verein Moatla und Buaba

DorfLeben

DorfLeben

ACHTUNG: Connexia Elternberatung OHNE Terminvereinbarung!i



Titelmotiv  
gesucht! 

 
Kennelbacher (Hobby)fotograf:innen aufgepassst:  

für die nächste Ausgabe von „Kennelbach informiert“  
suchen wir ein schönes Titelmotiv zum Thema  

„Herbst in Kennelbach“.  
Wir sind gespannt und  freuen uns über eure Einsendungen! 
Bitte schickt uns eure Fotos möglichst im Hochformat und  

in höchster Qualität an: info@kennelbach.at 

Für die nächste Ausgabe der  
Gemeindeinformation Nr. 117 | September 2024 

bitten wir zunächst um Zusendung eurer  

Themenvorschläge bis Freitag, 02.08.2024
 

an das Sekretariat des Gemeindeamtes. 
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ICH 
BRING 
DICH 
HEIM
Die perfekte Ergänzung zum 
guten Nachtangebot von Bus 
und Bahn: Der ANRUFBUS
bringt dich von der Haltestelle 
nach Hause. Einfach anrufen 
oder per App bestellen und 
sicher ankommen.

20–3 Uhr So–Do
20–5 Uhr Fr, Sa und vor Feiertagen

* Mit gültiger VVV-Tages-, Wochen-, 
Monats

Kinder 6 bis 14 Jahre bezahlen 50%,
Kinder unter 6 Jahre sind gratis.

- bzw. Jahreskarte

anrufbus.at

Bregenz
Fluh = 1 Domino

Kennelbach
Lauterach
Wolfurt
Schwarzach

Dornbirn

Ebnit

Hard
Bhf Lustenau

Bhf Lustenau 
Lustenau

Buch
Bildstein

Gaißau
Höchst
Fußach
Bhf Lustenau

Dominos Anrufbus Ermäßigt*

1 € 7,20 € 5,40

2 € 14,40 € 10,80

3 € 21,60 € 16,20

4 € 28,80 € 21,60

Bildstein, Bregenz, Buch,

Dornbirn, Ebnit, Fußach,

Gaißau, Hard, Höchst,

Kennelbach, Lauterach,

Lustenau, Schwarzach, 

Wolfurt


